
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/009/2018 
 
 

 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 17.05.2018 
 

Zu Punkt 5: Bericht: Expat Service Desk 

 
KA Altvater erkundigt sich nach der inhaltlichen Ausgestaltung der Beratung. 
 
Laut Herrn Grünhage liegen die Schwerpunkte des Expat Service Desk in den Bereichen 
„ausländerrechtliche Genehmigungsfragen, Einschulung, Kinderbetreuung, Netzwerke, Integration, 
Anschluss an Landsleute sowie allgemeine Fragestellungen zum Leben und Arbeiten in Deutschland“. 
 
KA Köster-Flashar fragt nach der prozentualen Aufteilung der erbrachten Dienstleistungen zwischen 
der Landeshauptstadt Düsseldorf und dem Kreis Mettmann. 
 
In diesem Zusammenhang berichtet Hr. Grünhage, dass Unternehmensveranstaltungen überwiegend 
im Kreis Mettmann stattgefunden haben. Er weist darauf hin, dass es viele „überregionale“ Fälle gibt, 
wo z.B. ein Expat in Düsseldorf wohnt und im Kreis Mettmann arbeitet und umgekehrt. Hier verteilen 
sich die Expats sehr gleichmäßig auf die Landeshauptstadt Düsseldorf und den Kreis Mettmann.  
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nimmt die schriftlichen Ausführungen 
von Herrn Grünhage vom Expat Service Desk zur Kenntnis. 
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